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Hl. Josef - 

ein Mann  

und Vater  

nach dem  

Herzen  

Gottes 



Liebe Schwestern und Brüder, 
im Monat März stellt uns die Kirche eine starke und besondere Vaterfigur vor 
Augen: den heiligen Josef. Genau am 19. März feiern wir sein Hochfest. Seine 
Wichtigkeit für unsere Zeit lässt eine schöne und überraschende Dokumentati-
on mit dem Titel „Josef. Das Herz eines Vaters“ entdecken. Es ist schon ein 
Wunder, dass dieser spanische Doku-Film in österreichischen Kinos wie Mega- 
plex seit einigen Wochen ausgestrahlt wird! Er ist wirklich sehenswert und kann 
Herzen berühren. Ich konnte mich selber davon überzeugen. Einige Passagen 
und Zeugnisse sind in meinem Kopf geblieben. Es war erfrischend und erleuch-
tend, ein starker Impuls, sich mit dem hl. Josef nicht nur zu beschäftigen, son-
dern eine lebendige Beziehung zu ihm zu haben. Warum?  
Der Hl. Josef lehrt uns, dass Gott an der ersten Stelle stehen muss. Die meisten 
menschlichen Krisen resultieren aus der Entfremdung des Menschen von Gott. 
Wer kann es besser wissen, wie es ist, Gott sehr nah im Alltag zu sein, als Josef 
– der Nährvater Jesu und Haupt der Hl. Familie? In einer Aussage im Film äu-
ßert sich ein spanischer Künstler, der früher ohne Gott lebte: Der Hl. Josef ist 
ein großer Künstler, er hat sein großes Werk getan, nämlich der Vater Jesu Chris-
ti zu sein (und Bräutigam der Gottesmutter Maria).  
Wieder ein Familienvater betont Josefs Bodenständigkeit und sein Vertrauen. 
Sie sind aus den konkreten Erfahrungen gewachsen. Als Vater weiß Josef gut, 
wie es ist, für eine Familie zu leiden, wenn man kein Dach über dem Kopf hat 
und kein Essen für Frau und Kinder.  
Im Leben und im Glauben geprüft sorgt sich der Hl. Josef so sehr um uns. Er ist 
die Demut in Person. Er kommt, wenn man ihn am meisten braucht.  
P. Donald. H. Calloway, der nach seiner Bekehrung den Hl. Josef auf eine beson-
dere Art entdeckt hat, spricht in der Dokumentation über die Weihe an den Hl. 
Josef und über die Wunder des Heiligen, auch heute. Eine seiner Aussagen: Die 
Welt von heute ist voller Begierde, deshalb müssen wir den Hl. Josef nachahmen 
– als Schrecken der Dämonen. Und er tut heute mehr als je zuvor. 
Bei vielen Zeugnissen kommt das Vertrauen auf die Hilfe des Hl. Josef stark zur 
Sprache. Und unzählige Erhörungen. Eine schöne Art der Kommunikation mit 
dem Nährvater Jesu sind Briefe, die ihm geschrieben werden und z.B. unter sei-
ne Statue gesteckt werden. So kann er sich an meine Bitte, an mein Anliegen er-
innern – betonte eine Person im Film. 
Liebe Schwestern und Brüder, mit diesen einigen Gedanken möchte ich Sie ei-
nerseits zum Anschauen des Doku-Films einladen, andererseits zur Freund-
schaft mit dem Hl. Josef – einem starken Bild des Herzens eines Mannes und 
Vaters.  
„Die Aufgabe eines Vaters ist, seine Familie in den Himmel zu führen!“ 
                            Ihr P. Lucjan 



Montag, 17.03. 
Hl. Gertrud, Äbtissin 
Hl. Patrick, Bischof, Glaubensbote 

9.00 Uhr  Hl. Messe 
anschl. eucharistische Anbetung und Mittagshore 

Dienstag, 18.03. 
Hl. Cyril von Jerusalem, Bischof, Kirchen-
lehrer 

9.00 Uhr  Hl. Messe 
Ab 16.30 Uhr Tag der geistlichen Erneuerung mit P. Ivo Pavic 
OFM (Rosenkranzgebet, Katechese, Hl. Messe, Gebet um Heilung) 

Mittwoch, 19.03. HL. JOSEF, BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER MARIA - 
Hochfest 
9.00 Uhr  Festgottesdienst 
Ab 16.30 Uhr Tag der geistlichen Erneuerung mit P. Ivo Pavic 
OFM (Rosenkranzgebet, Katechese, Hl. Messe, Gebet um Heilung) 

Donnerstag, 20.03. 
Gebetskette 24/7 

9.00 Uhr  Hl. Messe 
18.00 Uhr Beginn „24 Std. Eucharistische Anbetung“ 

Freitag, 21.03. 
 

9.00 Uhr  Hl. Messe 
15.00 Uhr Kreuzwegandacht 
18.00 Uhr Abschluss „24 Std. Eucharistische Anbetung“ 
Ab 19.15 Uhr Praise & Worship Abend, anschl. Agape 

Samstag, 22.03. Marien-Samstag 
8.25 Uhr  Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr  Hl. Messe 
Ab 14.30 Uhr Familiennachmittag 

Sonntag, 23.03. 

 

3. Fastensonntag 

9.25 Uhr  Rosenkranzgebet 

10.00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Fastensuppenessen   
19.00 Uhr  Hl. Messe 
15.00 Uhr Kreuzwegandacht mit Firmlingen 

Montag, 24.03. 
 

9.00 Uhr  Hl. Messe 
anschl. eucharistische Anbetung und Mittagshore 

Dienstag, 25.03. VERKÜNDIGUNG DES HERRN- Hochfest 

8.25 Uhr  Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr  Festgottesdienst 

Donnerstag, 27.03. 9.00 Uhr  Hl. Messe 

Freitag, 28.03. 
 

9.00 Uhr  Hl. Messe 
15.00 Uhr Kreuzwegandacht 
anschl. Eucharistische Anbetung bis 18.00 Uhr 

Samstag, 29.03. Marien-Samstag 
8.25 Uhr  Rosenkranzgebet 
9.00 Uhr  Hl. Messe 

Gottesdienstordnung vom 17.03. - 31.03.2025 



 

 

  

Beichtdienst  
in der Franziskanerkirche 

Montag 

von 9.45 Uhr bis 11.45 Uhr  

und von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Dienstag, Donnerstag, Samstag 

nach der Hl. Messe um 9.00 Uhr 

Freitag  
nach der Hl. Messe um 9.00 Uhr  

und von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Sonntag 
nach den Hl. Messen um 10.00 Uhr  
und 19.00 Uhr 
Mittwoch - keine Beichtgelegenheit 
Ansonsten nach Vereinbarung 

Kontakt  

Pfarrkanzlei: 
 

Tel.: 02742 /35 32 20 

E-mail: pfarre.st.poelten@franziskaner.at 

E-mail: p.lucjan.ofm@gmail.com 
  
Öffnungszeiten: 

Mo. - Do. von  8.00  bis 12.00 Uhr 

www.franziskanerpfarre.dsp.at 

Facebook: franziskanerpfarre.st.poelten  

 

Sonntag, 30.03. 

 

4. Fastensonntag - Laetare 

9.25 Uhr  Rosenkranzgebet 

10.00 Uhr  Hl. Messe 
19.00 Uhr  Hl. Messe 
15.00 Uhr Kreuzwegandacht mit Lektoren 

Montag, 31.03. 
 

9.00 Uhr  Hl. Messe 
anschl. eucharistische Anbetung und Mittagshore 

   


